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14 originelle und wochenend- 

taugliche Projekte für Bastler,  

Holzwürmer und Maker.  

Genug Anregungen, um für das  

eine oder andere Wochenende in der 

Werkstatt zu verschwinden.
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Einleitung
Die Vorstellung, etwas zu bauen, auch wenn ich mit 
Einschränkungen in Bezug auf das Material, auf meine 
Fähigkeiten oder die Werkzeuge umgehen musste, hat 
mich schon immer fasziniert. Obwohl es mir im vergan-
genen Jahrzehnt gelungen ist, in der Werkstatt eine 
anständige Sammlung von Werkzeugen und in meinem 
Kopf eine anständige Sammlung von Kenntnissen 
anzulegen, war das nicht immer so. Ich wuchs in einem 
ländlichen Gebiet auf, erfüllt von einem unstillbaren 
Drang danach, zu wissen wie Dinge funktionieren. Ich 
nahm Sachen auseinander, baute sie wieder zusammen 
und aus den unweigerlich übrig gebliebenen Teilen 
baute ich dann etwas Neues. Dann kam das College, 
und ich studierte Industriedesign. Dabei geht es 
eigentlich nur darum, Probleme zu lösen und diese 
Lösungen dann in einem realen Gegenstand Gestalt 
annehmen zu lassen. Dort erwarb ich erste Werkstatt-
erfahrungen, die ich später in der Welt des professio-
nellen Designs verfeinerte. Inzwischen habe ich meine 
eigene Werkstatt und betreibe unter dem Firmenna-
men Tinkering Monkey ein Unternehmen für Schilder-
malerei.

Ich sehe mich selbst gerne als praktischen Holzwerker. 
Darunter verstehe ich jemanden, der mit den gegebe-
nen Werkzeugen und Fähigkeiten etwas erschafft, das 
nützlich und sogar schön ist. Bei den Stücken in diesem 
Buch geht es eher darum, sich etwas Material zu grei-
fen und einfach etwas auszuprobieren, als darum, 
atemberaubende Kunstwerke zu schaffen (niemandem 
wurde während der Arbeit an diesem Buch der Atem 
geraubt). Man sollte auf jeden Fall auf alles, was man 
erschafft, stolz sein, aber man muss nicht bei jedem 
Stück, das man baut, Ruhm bei der Nachwelt anstre-
ben. Mit den eigenen Händen etwas zu bauen kann 
gleichzeitig frustrierend und bereichernd sein. Wichtig 
ist, dass man etwas Neues lernt, während man baut, 
experimentiert und scheitert. Ein Fehler ist eigentlich 
nichts anderes als ein Probelauf. Wenn man genug 
davon macht, hat man bald genug Feuerholz für den 
Winter – oder man wird zum Meister … Welches von 
beiden, hab ich gerade vergessen.
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Wohnen
JETZT ist es an der Zeit oder vielleicht morgen, auf jeden Fall recht bald, die eigene 
Wohnung mit handgefertigten Objekten auszustatten, auf die man stolz sein kann. Ver-
gessen Sie Holzuntersetzer, im Folgenden kommen nämlich fünf Werkstücke, die Ihnen 
den Neid der gesamten Nachbarschaft sichern werden.

Organizer für den Flur
Seite 12

Bambusbox
Seite 22
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Stauklötze
Seite 30

Magnetrahmen
Seite 38

Dons Lampe
Seite 48
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Schwierigkeitsgrad
Einfach

Werkzeug und Material
»» Tischkreissäge
»» Schiebestock
»» Ablängschlitten oder 
Gehrungsanschlag

»» Kombiwinkel
»» Stechbeitel
»» Exzenterschleifmaschine
»» Handoberfräsentisch
»» 6-mm-Abrundfräser
»» 45°-Fasefräser
»» Schleifklotz
»» Bohrmaschine
»» 3-mm-Bohrer
»» 6-mm-Bohrer
»» Versenker
»» Kreuzschlitzschraubendreher
»» Oberflächenmittel

Die Idee hinter der Gestaltung
Bei diesem Werkstück geht es 
um Schlichtheit. Viel schlichter 
als ein einfacher Klotz Holz 
kann man es kaum machen. Die 
Seiten sind angeschrägt, damit 
die Magneten unten und der 
Schlitz oben nicht zu sehen 
sind. Die Hängeleiste zur Befes-
tigung an der Wand ist leicht 
anzubringen, aber vollkommen 
unsichtbar.

„Seien Sie gegrüßt, Hochwohlgeboren!“ Mit diesen Worten, so kann man es 
sich gut vorstellen, heißt einen dieser ergebene und treue Diener willkommen, 
wenn man die Wohnung betritt. Der stille Wächter des Eingangs verbirgt 
erfolgreich alles, was man an Technik braucht, und leistet subtile Hilfe beim 
Aufbruch und bei der Wiederkehr. An der Unterkante sind starke Magneten 
versteckt, die nur darauf warten, Ihren Schlüsselring einzufangen. Ein sanfter 
Zug und sie lassen das Schlüsselbund bereitwillig wieder los. Ein Schlitz  
auf der Oberseite bietet reichlich Raum, 
um das Bezahlen von bis zu sechs 
Rechnungen noch eine Weile 
aufzuschieben. Außerdem kann 
man dort gut die Coupons und 
die dicken Bargeldbündel unter
bringen, die man ja nicht ver
gessen möchte, wenn man das 
Haus verlässt.

Organizer 
für den Flur
Hier findet sich alles, was man sonst nicht findet.

Teileliste
Nr. Bezeichnung Anzahl Anmerkungen
1 Holzklotz 1 12 x 100 x 380 mm

2 Hängeleiste 1 12 x 12 x 175 mm

3 Schrauben für Hängeleiste 4 3,0 x 12 mm

4 Magneten 3 12 mm Durchmesser

5 Schrauben für Magneten 3 3,0 x 20 mm
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1  Blatthöhe einstellen. Stellen Sie das Sägeblatt  
so ein, dass es am höchsten Punkt nur etwa 3 mm über 
das Material hinausragt.

2  Auf Breite schneiden. Verwenden Sie eine 
Abdeckhaube und einen Schiebestock, um das Rohholz 
auf die Gesamtbreite zu sägen.

3  Auf Länge schneiden. 
Sägen Sie das Holz mit 
einem Ablängschlitten oder 
Gehrungsanschlag grob auf 
Länge, das heißt vorerst mit 
etwa 10 mm Übermaß.



Organizer für den Flur
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5  Glätten. Entfernen Sie mit einem scharfen 
Stechbeitel die Sägespuren, die bei den wiederholten 
Schnitten entstanden sind. Diese Fläche ist später 
nicht sichtbar, es ist also nicht notwendig, sie  
extrem sorgfältig zu verputzen, es reicht vollkommen, 
wenn sie eben ist.

4  Den Falz anreißen. Markieren 
Sie beide Enden des abgesetzten 
Falzes, sodass er der Länge der 
Hängeleiste entspricht. Entfernen 
Sie mit der Tischkreissäge und dem 
Ablängschlitten oder Gehrungsan-
schlag in mehreren flachen Durch-
gängen den Verschnitt, bis die Tiefe 
des Falzes der Stärke der Hänge-
leiste entspricht.
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6  Schleifen. Schleifen Sie mit einem 
Exzenterschleifer die Vorderseite und die 
beiden Hirnholzflächen an den Seiten.

Sägen Sie in mehreren Durchgängen 
bis zur Endtiefe.

7  Schön langsam. Heben Sie das Sägeblatt nur 
schrittweise an, damit Sie nicht versehentlich bei 
einem einzelnen Schnitt zu viel Material abnehmen. 
Sägen Sie so bis zur Endtiefe des Briefschlitzes.


